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Themen dieser Woche 
 
Heimsuchung Mariens (2. Juli): Von der 
Verkündigung zur Begegnung 

 
Nach der Verkündigung der Geburt Jesu 
sucht Maria den Menschen auf, der sie 
am besten verstehen kann: Elisabet, die 
auch noch im hohen Alter durch Gottes 
Eingreifen schwanger geworden ist. 
Beide Frauen preisen den Leben schen-
kenden und Leben schaffenden Gott. In 
der Kirche Mariä Heimsuchung in Tal-
hausen feiern wir am Sa, 6.7. um 18 Uhr 
das Patrozinium. Anschließend lädt der 
Kirchengemeinderat „auf ein Glas“ ein. 
 
Am 11. Juli gedenkt die Kirche des heili-
gen Benedikt von Nursia (480–547), 
dem Gründer des Benediktinerordens 
und Vater des abendländischen Mönch-
tums. Als Grundsatz  
 

  
aller benediktinischen Klöster gilt der 
Satz „Ora et labora“, der jedoch nicht in 

der Benediktregel steht, sondern aus 
dem Spätmittelalter stammt. Dennoch 
spiegelt er das Spannungsverhältnis 
klösterlichen Lebens zwischen Arbeit 
und Gebet wider, die sich gegenseitig 
beeinflussend zur Reife des Menschen 
führen.  
 
Lied des Monats Juli 
Mit der Auswahl des Liedes GL 465, 
„Das Jahr steht auf der Höhe“ sind wir 
schon etwas zu spät dran. Denn die 
Sonnwendfeiern sind bereits vorüber 
und wir haben den Geburtstag Johan-
nes des Täufers in den Sonntagsgottes-
diensten feiern können. Er steht für die 
Wende. Das Jahr nimmt ab, die Tage 
werden von nun an kürzer. Das alles, 
genau ein halbes Jahr zuvor aber im 
Hinblick auf den, der kommen wird: Die 
Sonne der Gerechtigkeit, das Licht der 
Völker. Weil Christus geboren wird, 
erstrahlt dem Volk, das in der Finsternis 
ging, ein helles Licht; über denen, die im 
Land des Todesschattens wohnten, 
strahlte ein Licht auf. (Jes 9, 1).  
„Das Jahr steht auf der Höhe“ macht 
auch aufmerksam auf das Wachsen und 
Reifen, wie es uns die Natur so reichlich 
und immer von neuem anbietet. Diese 
staunenswerte Beobachtung schwingt 
in diesem Lied auf. Beeindruckend, wie 
die Vorgänge in der Natur und die Jah-
reszeiten auf unsere Menschenzeit hin 
gedeutet werden. Auch wir wachsen 
und reifen, wir müssen frühzeitig ler-
nen, Abschied zu nehmen, loszulassen, 
der Vergänglichkeit uns bewusst wer-
den. Das macht das Lied in ausgewoge-
ner Weise, wenn von Angst und Nacht, 
aber auch vom Vertrauen, wenn von 
Schmerz und vom Glücklichsein gespro-
chen wird. Wenn „das Jahr steht auf der 
Höhe“ und „die große Waage ruht“, 
jetzt ist die Zeit, Freud und Leid, gute 
und böse Tage annehmen zu lernen und 
zu bejahen und nach dem zu fragen, 
was im Hin und Her Halt gibt. Die Ant-
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wort, die das Lied anbietet und die 
Johannes der Täufer uns gibt: die Zeit 
nutzen, wach und bereit sein und „das 
Ziel ins Auge fassen“.  
Vielleicht gelingt es uns, dieses noch 
unbekannte Lied und dessen Melodie 
[diese ist eine sehr alte Kirchenliedme-
lodie, sie steht im evangelischen Ge-
sangbuch beim dort gern gesungenen 
Lied Nr. 501, „Wie lieblich ist der Mai-
en“] zu lernen, es aufzurufen, wenn wir 
das Blühen und Reifen bestaunen – 
etwa auch noch im August anlässlich 
der Kräuterweihe, wenn wir uns auf den 
Sommer und auf Ferien und Urlaub 
freuen und dass wir das Lied auch mal 
aufrufen können im Blick auf das hier so 
stark beschriebene Vertrauen in das 
was bleibt, in den der bleibt, angesichts 
unserer Vergänglichkeit. Damit meine 
ich konkret, dass wir die 4. Strophe des 
Liedes fortan auch bei einem Requiem 
oder einer Trauerfeier auswählen kön-
nen.  Pfarrer Martin Schwer 
 

Gruppen und Verbände 
 
Ep: Bibel teilen  
Am Mo, den 1. Juli um 19.30 Uhr treffen 
wir uns im Pfarrhaus. Wir lesen mitei-
nander aus dem Johannes-Evangelium. 
 
Ho: Regenbogengruppe MINIS 
treffen sich am Fr. 12.7 von 17 – 18:15 
Uhr im Gemeindehaus St. Otmar 
 
SE: Hospiz- und Trauerbegleitung 
Statt die Mutigen zu ermüden, 
lieber die Müden ermutigen- 
das ist unsere Aufgabe. 

-nach Arno Backhaus- 
 
Ökumenische Hospizgruppe Raum 
Oberndorf a/N 
Ehrenamtliche kostenlose Begleitung 
von schwerkranken und sterbenden 
Menschen zu Hause, 
in Pflegeeinrichtungen oder im Kran-
kenhaus. 

Kontakt und Information: 
Tel. 07423/950 95 66 Anne Heinzel-
mann 
E-Mail : Hospiz@sozialstation-
oberndorf.de 
Trauerbegleitung: 
monatliches Treffen: 1. Sa im Monat 
(außer im August) von 15 bis 17 Uhr, 
Gemeindehaus Quelle Winzeln 
Tel. 07423/ 950 95 55 Gaby Schmidt 
Wir freuen uns über neue Mitarbei-
ter/Innen und beraten Sie gerne unver-
bindlich. 
 

Termine und Sitzungen 
 
SE: Die Kirchengemeinderäte  
treffen sich: 
In Ao am Mo, 8.7. um 18.30 Uhr bei 
Frau Helm in Höhingen 
In Be am Mo, 1.7. um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
In Ha am Mo, 8.7. um 19.30 Uhr im 
Gemeinderaum St. Michael 
 
Bo: Der Haushaltsplan 2019/2020 
liegt im Pfarreibüro Bochingen in der 
Zeit vom 1.7. – 15.7.2019 zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten zur Einsicht für 
Mitglieder der Kirchengemeinde aus. 
 
SE: Die KiamO Projektgruppe Liturgie 
trifft sich am Mo, 15. Juli um 19:30 Uhr 
im Don-Bosco-Haus in Ob und am Mi, 3. 

Juli 14 Uhr zu 
einem Vorberei-
tungstreffen im 
Gemeindehaus in 
Beffendorf. The-
men sind Weiter-

arbeit an 
 Kirchenmusik: Organisation eines 

Organistentreffens; Förderung von 
Nachwuchsmusiker*innen. 

 Gemeindekümmerer: Wie können wir 
das Anliegen weiter bekannt machen. 
Was braucht es für die weitere Pla-
nung und Umsetzung? 

Pfarrer Martin Schwer 
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Veranstaltungen 
 
Ao: Sommerfest 
Am So, 14.7. findet wieder das Sommer-
fest in Altoberndorf bei der Flößerhalle 
statt, beginnend mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Kirche. Es wirken alle Vereine mit. Der 
Kirchengemeinderat wird wieder Kaffee 
und Kuchen verkaufen. Hier sollten wir 
noch Helfer haben. Außerdem wären 
wir für Kuchenspenden sehr dankbar. 
Ggf. bitte mit Frau Riethmüller, Tel. 
8653334, in Verbindung setzen. Für jede 
Unterstützung im Voraus "ein herzliches 
Vergelt‘s Gott"     Euer KGR Altoberndorf 
 
Ha: LeO-Treff  
für Jedermann mit Grillen 
Alle sind herzlich zu unserem LeO-
Nachmittag eingeladen. Mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und abends werden wir 
Grillen. Dazu richten wir ein tolles Sa-
latbuffet her.  
Treffpunkt: ab 15 Uhr im Gemeinde-
raum St. Michael in Harthausen 
 
Ho: Herzliche Einladung  
zu einem Konzert der besonderen Art: 
...und dann war Licht, ein Schöpfungso-
ratorium aus Pop und Rock mit dem 
katholischen Kirchenchor Dornhan, ein 
Teil der Chorgruppe Aufwind Weiden, 
dem Kinderchor aus Dornhan und 
Hochmössingen sowie Projektsängern 
und einem Projektorchester unter der 
Leitung von Sebastian Lebeau, Anne-
Kathrin Klöpfer und Anke Hezel am 
Samstag, 6. Juli 2019 um 19.00 Uhr in 
der Kirche St. Otmar Hochmössingen 
und am So, 7. Juli um 19 Uhr in der 
Heilig Kreuz Kirche Dornhan. Der Eintritt 
ist frei.  
 
Ob: Zu einem a capella Konzert  
mit Rolf Wiechert am So, 21.7. um 18 
Uhr in der St. Michaelskirche in Obern-
dorf ergeht herzliche Einladung. Nähe-
res entnehmen Sie bitte aus der Presse  

und aus den Aushängen.   
 
Li: „… dass Töne tragen können“ 
Zu einem Konzert mit dem Vocalen-
semble Cantiamo unter der Leitung von 
Wolfgang Meusel lädt der Kirchenchor 
St. Michael, Oberndorf, am So, 7.7. um 
18.30 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche auf 
dem Lindenhof ein. Die Zuhörer erwar-
tet Chormusik aus fünf Jahrhunderten. 
Herzliche Einladung hierzu. Der Eintritt 
ist frei.  
 
Ob: Einladung zum Klausefest  
Auch in diesem Jahr findet wieder das 
Klausefest rund um die Aspenklause 
statt. Am So, 14.7. lädt der Kirchenge-
meinderat St. Michael unter Unterstüt-
zung der Kolpings-Familie und der KjG 
zum Gemeindefest ein. Beginn ist um 
10.15 Uhr mit dem Gottesdienst, der 
vom Gospelchor musikalisch mitgestal-
tet wird. Im Anschluss wird wieder ein 
reichhaltiger Mittagstisch mit Leckerem 
vom Grill und aus der Küche angeboten. 
Ebenfalls wartet wieder eine gut be-
stückte Kuchentheke auf die Gäste, die 
natürlich auch Kuchen gerne mitneh-
men dürfen. Für ein familienfreundli-
ches Rahmenprogramm sorgt der Kin-
dergarten St. Martin mit einer Spiel-
straße und Kinderschminken.  
Bereits am Samstagabend wird zum 
Konzert mit Jack & Frieds eingeladen. 
Ab 20 Uhr wird im Festzelt aufgespielt. 
Der Eintritt ist frei.  
Ein aufgebautes Festzelt neben der 
Aspenklause sorgt wieder dafür, dass 
die Veranstaltung bei jedem Wetter 
stattfinden kann. Die Verantwortlichen 
der Kirchengemeinde St. Michael freuen 
sich über zahlreiche Besucher aus nah 
und fern. 
 
Ob: Herzliche Einladung  
zum Kaffeestüble am So, 7. Juli ab 14.30 
Uhr im Don-Bosco-Haus. Jijo Joseph 
unser Reverse-Freiwilliger freut sich auf 
viele Gäste aus der ganzen SE. Es be-
steht Gelegenheit für Austausch und 
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Gespräch über seine Heimat und seine 
Erfahrungen, die er in den letzten 10 
Monaten hier in Oberndorf gemacht 
hat. 
 

Gottesdienste 
 
Bo/Ep: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen in 
Bo und Ep am Fr, 5.7. all denen, die auf 
Grund ihres Befindens das Haus nicht 
mehr verlassen können. 
 
Bo: Getauft 
wird am So, 30.6. nach dem Gottes- 
dienst Michelle Emma Madeleine Hol-
zer. Wir wünschen dem Täufling und 
seinen Eltern alles Gute und Gottes 
Segen auf dem weiteren Lebensweg.   
 
Bo: Ministranten-Aufnahme 
Am So, 7.7. werden im Gottesdienst vier 
neue Ministranten aufgenommen. Dies 
sind: Luis Hauser, Luis Kiefer, Antonia 
Minder und Kira Schubert. Wir wün-
schen ihnen alles Gute und Gottes Se-
gen für die Bereitschaft dieses Dienstes. 
 
Bo/Ho: Das Sakrament der Ehe 
spenden sich  
in Bo am Sa, 6.7. Ulrike Rapp und Chris-
tian Summ und  
in Ho am Sa. 13.7 Kathinka Ruf und 
Matthias Bantle. Wir wünschen den 
Hochzeitspaaren alles Gute und Gottes 
Segen für den gemeinsamen Lebensweg 
 
Ho/Ob: Auf Wunsch der Eltern  
wird  
in Ho am So. 14.7 um 10:30 Uhr im 
Gottesdienst Emma Locher und  
in Ob ebenfalls am So, 14.7. um 14 Uhr 
Paul Buckenberger getauft und in die 
Gemeinde aufgenommen. Wir wün-
schen den Täuflingen und ihren Fami-
lien alles Gute und Gottes Segen. 
 
Ho: Herzliche Einladung  
zum ökumenischen Gottesdienst im 
Grünen am So. 07. Juli 2019 um 10 Uhr 

in Hochmössingen neben der St. Otmar 
Kirche (bei schlechtem Wetter in der 
Kirche). Der Gottesdienst mit dem The-
ma „Er hat die alte Nummer noch….“ 
wird mitgestaltet von Br. Hubert Weiler 
(Lebenszentrum Adelshofen), dem Po-
saunenchor Marschalkenzimmern-
Weiden und dem Singkreis Hochmös-
singen sowie dem Gottesdienstteam 
aus Marschalkenzimmern und Hochmö-
ssingen. Anschließend gibt es noch ein 
gemeinsames Mittagessen. 
 

 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
Vom 1.7. – 5.7. Diakon Brehm 
Vom 8.7. – 12.7. PR Dlugosch 
 

Wir und die Welt 
 
Ob: Kleiderannahme für die Mission 
Ist am Di, 9.7. von 17 – 18 Uhr im Don-
Bosco-Haus. 
 

Vorschau 
 
Ep: Unser traditionelles Annafest 
feiern wir in Epfendorf am So, 21. Juli. 
Um 9 Uhr beginnt die Eucharistiefeier. 
Anschließend spielt der Musikverein 
zum Frühschoppen auf. Es gibt Mittag-
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essen und Kaffee und Kuchen. Herzliche 
Einladung schon im Voraus!! 
 
Ob: Ich wünsche dir Leben 
Zu einem Mutter-/Elternsegen sind am 
So, 21.7. um 18 Uhr alle Frauen und 
Familien, die ein Kind erwarten in die 
Bergkapelle auf dem Lindenhof eingela-
den.  
 

Rückblick 
 
„Haltet fest am Guten“  –  Sternwall-
fahrt und Jugendtag Untermachtal 
Unter diesem Motto aus dem Römer-
brief machten sich am Donnerstag nach 
Pfingsten neun Ministrantinnen und 
Ministranten von Oberndorf und dem 
Lindenhof mit dem Fahrrad nach Un- 
 

  
termarchtal auf. Auch unser Reverse-
Freiwilliger Jijo war dabei. Zuerst ging es 
nach Rottweil zum Jugendreferat. Dort 
kamen nochmals sieben Minis aus Ma-
riazell hinzu. Zusammen ging es zur 
Mittagsrast nach Dürbheim zu Pfarrer 
Zepf. Genügend gestärkt konnte bis zur 
ersten Übernachtung in Mühlheim an 
der Donau geradelt werden. Nach dem 
Abendessen, einem Schwimmbadbe-
such und einem Spieleabend wurde der 
Tag mit einem kleinen Expuls beendet.  
Die Etappe am Freitag ging durch das 
Donautal vorbei an Kloster Beuron bis 

nach Mengen. Zwischendurch wurde 
ausgiebig Rast gemacht und leckeres Eis 
gegessen. Jeder war am Abend froh sich 
im Freibad erfrischen zu können. Mit 
dem Abendessen und verschiedenen 
Spielen klang der tolle Tag aus.  
Am Samstagmorgen ging es schon nach 
Untermarchtal. Die kürzeste der drei 
Etappen bewältigten die Minis in Re-
kordzeit, sodass es in Untermarchtal 
hieß: Die Minis aus Oberndorf und Ma-
riazell sind wieder einmal die Ersten!  
 

  
Das war auch nicht schlecht, so konnte 
geduscht werden ohne lange warten zu 
müssen. Das Nachtquartier wurde 
schnell bezogen und sogleich ging es 
wieder an das Mutterhaus, um den 
weiteren Gruppen beim Ankommen 
zuzuschauen. Traditionell gibt es am 
Abend einen leckeren Eintopf. Zum 
Wortgottesdienst mit Andreas Rieg 
(dem diesjährigen Firmspender in unse-
rer Seelsorgeeinheit) versammelten sich 
alle in der Vinzenzkirche. Danach gab es 
für die Minis verschiedene Möglichkei-
ten: Konzerte, eine Anbetung oder ein-
fach ein wenig freie Zeit. Die meisten 
besuchten das große Konzert im Ju-
gendtagszelt. Nach einer halben Stunde 
musste das Konzert und auch die Kom-
plet (Nachtgebet) abgesagt werden, da 
ein Gewitter aufzog. Die Minis rannten 
in strömendem Regen zurück zur Unter-
kunft. Dank der Schwestern wurden 
kurzerhand weitere Räume für die Ju-
gendlichen geöffnet, um die nassen 
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Klamotten zu trocknen. So wurde dieser 
Abend nicht mit der geplanten Komplet, 
sondern mit verschiedenen Spielen 
beendet.  
Der Sonntag begann früh. Um 6:45 Uhr 
wurden die Minis von den Schwestern 
geweckt und kurz danach gab es das 
traditionelle Jugendtagsfrühstück be-
stehend aus Einback, Kaffee und Kaba. 
Zum Morgenlob mit Schwester Elisa-
beth ging es wieder ins Jugendtagszelt. 
Der weitere Morgen wurde gefüllt mit 
verschiedenen Angeboten. Bei vielen 
Interessenskreisen konnten Dinge ge-
bastelt, Gespräche geführt oder einfach 
nur Tee getrunken werden. Der große 
Abschlussgottesdienst am Nachtmittag 
wurde dieses Jahr zum ersten Mal nicht 
von einem Bischof gehalten, sondern 
von Domkapitular Thomas Weißhaar. Er 
versteht es die Jugendlichen zu begeis-
tern. Den Jugendlichen schon seit Jah-
ren bekannt als Obelix war ein humor-
voller Gottesdienst zu erwarten. So war 
es auch, er fragte zu Beginn: „Ein Ju-
gendtag ohne Bischof geht doch auch?“ 
Er ist voller Hoffnung auch nächstes 
Jahr wieder den Gottesdienst halten zu 
dürfen.  
Die Minis machten sich am späten 
Nachmittag müde wieder auf den 
Heimweg. Gestärkt vom Motto „ Haltet 
fest am Guten“ werden sie sicher nächs-
tes Jahr beim 40. Jugendtag in Unter-
machtal wieder dabei sein. 

Marco Wilhelmi 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
„Was glaubst du?“ 
Mit Kindern große Fragen stellen und 
Antworten suchen 
Wenn Kinder Fragen stellen, dann kön-
nen wir oft nur staunen. Manche Frage 
bringt uns aber auch in Verlegenheit. 
Denn nicht auf alles gibt es eindeutige 
und logische Antworten. Wie oft ringen 
wir selber mit Wirklichkeiten in unse-

rem Leben und stellen Fragen nach dem 
Sinnhaften oder auch nach Gott. Es 
braucht Räume und Zeiten und es be-
darf kreativer Ideen und Ausdruckswei-
sen, den Sehnsüchten und Fragen – 
auch den religiösen – auf den Grund zu 
gehen und sie im Gespräch offen und 
lebendig zu halten. Denn letztlich kön-
nen sie unserem Leben Tiefe und darin 
so etwas wie Geborgenheit und Heimat 
geben. Wie dies gelingen kann, dazu 
gibt der Kongress Reflexionsmöglichkei-
ten und praktische Anregungen für die 
Kirche am Ort – in Kirchengemeinden, 
Kindergärten, Schulen – überall dort, 
wo Kinder und Familien leben. 
Eingeladen sind Mitarbeiter/-innen in 
Gottesdiensten mit Kindern, Gottes-
dienstleiter/-innen, Religionslehrer/-
innen, Erzieher/-innen und Pastorale 
Dienste. 
Kinderbetreuung ist möglich. 
Tagungsleitung: Ulrike Mayer-Klaus 
Referentin für Liturgie mit Kindern und 
Familienpastoral, Institut für Fort- und 
Weiterbildung 
Tagungskosten: Werden von der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart übernommen. 
Anmeldung: Bis spätestens 24. Juni 
2019 
Online unter: www.institut-
fwb.de/kigo-kongress/ 
Bitte beachten Sie, dass wir aus Daten-
schutzgründen nur Online-Anmel-
dungen entgegennehmen können! 
Veranstalter:  

Institut für Fort- und Wei-
terbildung 
Referat Liturgie mit Kin-
dern und Familienpastoral 
Karmeliterstr. 5 

72108 Rottenburg 
Fax: 07472 922-165 
Mail: ASaile.institut-fwb@bo.drs.de 
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Gottesdienste 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So 30.6. 13. So. im Jahreskreis 
LI: 1 Kön 19,16b.19-21 
LII: Gal 5,1.13-18 
Ev: Lk 9,51-62 

  9.00 Eucharistiefeier 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für Pfarrer 
 Benedikt Helmlinger,Felix 
 und Alfons Glatthaar) 
19.00 Andacht 

Mo   1.7. Wochentag   

Di   2.7. Mariä Heimsuchung 19.00 Rosenkranz  
 

Mi   3.7. Thomas    7.45 Schülergottesdienst für die 
 Klassen 1-4 

Do   4.7. Wochentag  19.00 Rosenkranzgebet um geist- 
 liche Berufe 

Fr   5.7. Wochentag  19.00 Abendmesse 

Sa   6.7. Wochentag   
 

So   7.7. 14. So. im Jahreskreis 
LI: Jes 66,10-14c 
LII: Gal 6,14-18 
Ev: Lk 10,1-12.17-20 

  9.00 Eucharistiefeier 
 Kollekte für die Neuge-
 staltung Außenanlage   
 Kirche 

  9.00 Eucharistiefeier für (Josef 
 Kopf) auf dem Sportplatz, 
 mit dem TVB und dem Ak-
 kordeonorchester 

Mo   8.7. Wochentag   

Di   9.7. Wochentag 19.00 Rosenkranz  
 

Mi 10.7. Wochentag    7.45 Schülermesse für die Klassen 
 1-4 

Do 11.7. Benedikt von Nursia  19.00 Rosenkranzgebet um geist- 
 liche Berufe 

Fr 12.7. Wochentag   
 

Sa 13.7. Wochentag   
 

So 14.7. 15. So. im Jahreskreis 
LI: Dtn 30,10-14 
LII: Kol 1,15-20 
Ev: Lk 25-37 
 

10.00 ökum. Gottesdienst  
 anlässlich des Flößerfes-
 tes 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für Heinrich 
 Benz, Marcel und Walter 
 Born, Daniela Werner) 
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Gottesdienste 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 nach dem Gottesdienst 
 Taufe von Michelle Emma 
 Madeleine Holzer 

  9.00 Festgottesdienst 
 anlässlich des Bauern 
 festes der Narrenzunft auf  
 dem Knöpfle-Hof 

10.30 Eucharistiefeier    
 
 
 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 18.00 Abendmesse   

19.00 Rosenkranz 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

15.00 ökum. Trauung von Ulrike 
 Rapp und Christian Summ  

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

10.30 Eucharistiefeier mit Mini-
 Aufnahme 

  9.00 Eucharistiefeier 
            
 
 

10.30 Wort-Gottes-Dienst 

    9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

19.00 Abendmesse     9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst  
             

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

     7.30 Schülermesse 
  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  
 

10.00 Wort-Gottes-Feier auf dem 
 Festplatz beim Dorffest in 
 Bochingen 
 
 

  9.00 Eucharistiefeier 
 

10.30 Wort-Gottes-Dienst        
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Gottesdienste 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So 30.6. 13. So. im Jahreskreis 
LI: 1 Kön 19,16b.19-21 
LII: Gal 5,1.13-18 
Ev: Lk 9,51-62 

10.30 Eucharistiefeier (für Edel-
 gard u. Albert Hezel, Hans 
 Glatthaar (Jt.) 
---- Rosenkranz entfällt---- 

  7.30 Eucharistiefeier (Krh.) 
  9.00 Eucharistiefeier  
 
 
 

Mo   1.7. Wochentag    

Di   2.7. Mariä Heimsuchung  10.00 Eucharistiefeier(Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Mi   3.7. Thomas   7.45 Schülergottesdienst  

Do   4.7. Wochentag   

Fr   5.7. Wochentag  14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Sa   6.7. Wochentag 19.00 Konzert Schöpfungs-
 oratorim…… und dann 
 war Licht! 

 

So   7.7. 14. So. im Jahreskreis 
LI: Jes 66,10-14c 
LII: Gal 6,14-18 
Ev: Lk 10,1-12.17-20 

10.00 ökum. Gottesdienst im 
 Grünen 
 Zgl Kinderkirche 
 Eine-Welt-Verkauf 
 Mitgestaltet vom Sing-
 kreis und dem Posaunen
 chor 

  7.30 Eucharistiefeier (Krh.) 
  9.00 Wort-Gottes-Feier 
 Kollekte für die Bedürftigen 
 in unserer Gemeinde 
 

Mo   8.7. Wochentag   

Di   9.7. Wochentag  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Krk.) 

Mi 10.7. Wochentag   7.45 Schülergottesdienst  

Do 11.7. Benedikt von Nursia 19.00 Eucharistiefeier  
 

Fr 12.7. Wochentag  14.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Sa 13.7. Wochentag 14.00 Trauung Kathinka Ruf und 
 Matthias Bantle 

11.00 Taufe 

So 14.7. 15. So. im Jahreskreis 
LI: Dtn 30,10-14 
LII: Kol 1,15-20 
Ev: Lk 25-37 

10.30 Gottesdient mit Taufe von 
 Emma Locher 
 Musikalische Begleitung 
 durch die Orgel 

  7.30 Gottesdienst (Krh.) 
14.00 Taufe Paul Buckenberger 
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Gottesdienste 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
Aistaig 

Maria Königin 
Talhausen 

M. Heimsuchung 
 

10.30 Wort-Gottes-Feier Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 

   

17.15 Rosenkranz (Bergk.) 
18.00 Eucharistiefeier (Bergk.) 

  

   

17.00 Rosenkranz   

  7.15 Schülergottesdienst   

 
 
 

  

10.30 Eucharistiefeier 
 Kollekte für die Bedürftigen 
 in unserer Gemeinde 
 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 Kollekte für die Bedürfti-
 gen in unserer Gemeinde 
 

Sa.: 
18.00 Vorabendmesse            
 

   

17.00 Rosenkranz 
 

  

19.00 Lobpreis   

17.00 Rosenkranz (Bergk.) 15.30 Gottesdienst (Annel.-
 Mey-Heim 

 

  7.15 Schülergottesdienst   

 
 

  

10.15 Eucharistiefeier zum Klause-
 fest an der Aspenklause 
 Kollekte für die Aspenklause 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
 Kollekte für die Aspen-
 klause 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------ 

 
„Bitte doch weitersagen!“    
Ein früherer Generalvikar unserer Diöze-
se war einmal sehr erbost und wütend 
darüber, dass viele Pfarrer und kirchlich 
Bedienstete das sogenannte „kirchliche 
Amtsblatt“ nicht oder nicht regelmäßig 
lesen. 
So dass er in einer Dekantssitzung ge-
sagt hat: „Wenn ich einmal in unserer 
Diözese etwas geheimhalten will, dann 
schreibe ich es ins Amtsblatt!“ 
Anderst dagegen haben sie sicher auch 
schon die Erfahrung gemacht, dass 
wenn sie jemandem etwas im Vertrauen 
sagen mit der Betonung: „Sag es aber 
bitte niemandem weiter!“, dann kann es 
dennoch passieren, dass die Sache sehr 
schnell herumgesprochen wird, manch-
mal sogar noch ergänzt wird. 
Der heutige Tagesheilige, der Heilige 
Johannes der Täufer, hat seine Sache 
nicht nur sehr gut gemacht, sondern 
bereits schon als Rufer in der Wüste 
betont und bewusst weitergesagt: „Nach 
mir kommt einer, der ist größer als 
ich. Wenn ich nur mit Wasser taufe, 
so tauft dieser mit heiligem Geist!“ Er 
hat sich klein gemacht, damit der „Ande-
re“ groß werden kann. Er hat Mut ge-
habt, eine Rangordnung zu durchbre-
chen. Auch seine Eltern, Elisabeth und 
Zacharias, schon bei der Geburt von 
Johannes. Mehr auf Gott zu vertrauen 
und Mut zu haben, die Ordnung zu 
durchbrechen: „Doch er soll Johannes 
heißen!“ Haben auch sie Mut mehr auf 
Gott zu vertrauen und auch mal eine 
Ordnung zu durchbrechen! 

Ihr Pfarrer Rudolf Deiß 

 
 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So,   9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
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